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Schulbeginn in generalsanierter VS 
Zeitgerecht zum Schulbeginn konnten die Volksschüler im September in die neue
generalsanierte Volksschule einziehen. Das augenscheinlich fast neue Schulhaus ist
nun wärme- und energietechnisch auf dem neuesten Stand und mit anspruchsvoller
zeitgemäßer Technik ausgestattet. Sie bietet Schülern und Lehrkräften die besten Vor-
aussetzungen zu einem wertvollen Unterricht. Nach der Pensionierung von OSR Maria
Skala verstärkt Katharina Stingl vom Schafberg das bewährte Lehrerteam mit  Direk-
torin  Sigrid Schatzl. Wir wünschen allen Pädagoginnen viel Erfolg bei ihrer verant-
wortungsvollen Aufgabe für unsere Jugend.
Stolz präsentieren die Erst-
klässler auf dem Foto oben mit
ihren Lehrerinnen Michaela
Kitzmüller und Elisabeth Hir-
ner (nicht abgebildet) ihre
Schultüten, während sie am
rechten Bild bereits mit ihren
Mitschülern von der zweiten
Schulstufe in der gemeinsamen

Klasse für beide
Schulstufen Platz
genommen haben.
Das Foto links
zeigt die Klasse für
die Schüler der
vierten Schulstufe
mit der neuen
Lehrerin Katharina
Stingl.
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die Verdienstmedaille in
Gold verliehen, Alois
Zauner wurde mit dem
Ehrenzeichen in Gold
und Andreas Unterholzer
mit dem Ehrenzeichen in
Silber ausgezeichnet.
Herzliche Gratulation
den Geehrten für die
Auszeichnung. Danke
auch für ihre Treue und
die vielen Jahre des
Engagements für unse-
re Musikkapelle.
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Instrumente der
Jugendmusikkapelle
begeistern Volks-
schüler

Gold für Musikkapelle
bei Konzertwertung

Verdiente Musikerin
und zwei Musiker
geehrt 

Für den Inhalt 
verantwortlich 
Amtsleiter Siegfried Prey, 
Gemein de amt Wernstein am Inn,
Innstraße 1, 
4783 Wernstein am Inn.
Tel. 07713-7000, 
www.wernstein.at

Grafisches Konzept und
Umsetzung, Textlektorat 
(ausgenommen Eigentexte)
Eduard Wiesner, Wernstein

Foto: Pichler M., Stockhammer A.,
Musikkapelle Wernstein, Volks-
schule Wernstein, FF Wernstein,
Rotes Kreuz Schärding, Landhotel
Mariensäule, Schopf H., Wimmer
C., Zivilschutzverband

Hinweis: Für eine leichtere
Lesbarkeit verzichten wir auf die
Nennung geschlechterspezifisch
benannter Begriffe. Aus der
gewählten Vorgangsweise ist 
keine Diskriminierung von Frauen
abzuleiten.

Am 31. Oktober trat die Musikkapelle Wernstein im Rahmen der Herbstbläsertage 2021 in Braunau zur
Konzertwertung an. Mit einem professionell dargebrachten Programm erspielten sich unsere Musiker und

Musikerinnen die Goldmedaille in der Stufe C mit
95,20 von 100 Punkten. Welch ein toller Erfolg! Wir
gratulieren! 
Ebenfalls im Oktober wurden verdiente Persönlich-
keiten der Musikkapelle geehrt. Bettina Süss bekam
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Gold für die Musikkapelle bei der Konzertwertung
Ehrungen für verdiente Musiker und Musikerin

neben Blockflöte und Klarinette auch Saxophon
und Waldhorn. 

Das Vorspiel und dann das
eigene Probieren der In-
strumente bereitete den
Kindern sichtlich viel Spaß.
Vielleicht hat der Musik-
verein mit dieser Präsen-
tation ihrer Instrumente
den einen Buben oder das
andere Mädchen für die
Leidenschaft des Musizie-
rens gewonnen. Dies wür-
de die Jugendkapelle, die

dringend Nachwuchs sucht, besonders freuen.
Wenn ein Kind Interesse zeigt, können sich Eltern
gerne bei Jugendreferentin Maria Schintlholzer
(0664/3975471) melden.
Der Musikverein überraschte auch mit dem Ge-
schenk von zwei Kinderhörspielen als Dank für die
gute Zusammenarbeit mit der Schule. 

Nicht nur den Schülern und Lehrerinnen brachte
die Schulsanierung Vorteile. Mit dem Einbau eines
Register- und Abstellrau-
mes sowie mit der Adaptie-
rung des bisherigen Ge-
meinschaftsraumes gewan-
nen auch unsere fleißigen
Musiker. Sie haben nun ver-
größerte Flächen für Proben
und Vereinsaktivitäten zur
Verfügung. 
Der Musikverein Wernstein
hat heuer wieder in der
Volksschule den Schülern
eine „kleine“ Instrumenten-Vorstellung angeboten.
Aber auch Kinder, die bereits Instrumente spielen,
durften diese mitbringen und ihren Mitschülern
erklären. Sie spielten ihnen sogar etwas vor und
zeigten dabei schon ein beachtliches Können. Ein
Beleg für das bewährte Engagement der
Jugendkapelle! Im Fokus der Vorführung standen

Musikverein stellte Volksschülern Instrumente vor
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Geleitwort unseres
Bürgermeisters

Neu in der
Hofötzer Straße:

Containerstandort
für Altglas, Metall

und Altkleider
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Nach der Sanierung des Kirchen-
platzes wurde der Standort für die
Container Altglas, Weißblech und
Altkleider an die Hofötzer Straße
verlegt. 
Wir bitten die Bevölkerung dies zu
beachten. Am einfachsten ist die
Entsorgung dieser Materialen je-
doch beim nächsten Besuch im
ASZ Schärding. 

Der Winter ist ins Land gezogen. Die Tage sind
kürzer geworden. Und so darf ich eine kurze Bilanz
über das Jahr 2021 ziehen. 

Im Frühjahr wurde das im vorigen Herbst be-
gonnene Vorhaben der Wildbach- und Lawinen-
verbauung im Bereich Hofötz nach der Winter-
pause fortgesetzt. Ich bedanke mich hiermit bei
allen Mitarbeitern der WLV und bei
den Liegenschaftseigentümern, die
durch Grundbereitstellung dieses Pro-
jekt ermöglichten.

In den vergangenen Wochen
wurden die letzten Meter Glasfaser-
kabel im „Projektgebiet Glasfaser Inn-
Donau“ verlegt. Nun ist das Projekt
nach nahezu dreijähriger Dauer abge-
schlossen. Anfangs überambitioniert scheinend,
konnte das Vorhaben dank der Beharrlichkeit und
Hilfe vieler Mitstreiter auf Gemeinde- und Landes-
ebene verwirklicht werden. Dies ist ein in der Zu-
kunft unentbehrlicher Teil der Infrastruktur für die
Menschen im ländlichen Raum.

Besonders freut es mich aber, dass wir es ge-
schafft haben, die Volksschule für den Schulbeginn
im September bereit zu stellen. Ein spannender
erster Schultag in der „neuen Schule“ war es so-
wohl für die Schülerinnen und Schüler als auch die
Lehrkräfte. Große Begeisterung ernteten die Schul-
tafeln, die mit der neuesten Digitaltechnik ausge-
stattet sind und somit die Lehr- und Lernerforder-
nisse auch in der Zukunft abdecken können. 

Am 26. September wurden im ganzen Land die
Landtags-, Gemeinderats- und Bürgermeister-
wahlen abgehalten. 
Ich nutze nun die Gelegenheit und bedanke mich
bei allen, die mir das Vertrauen geschenkt haben,
die Geschicke der Gemeinde Wernstein am Inn
weitere sechs Jahre mitgestalten zu dürfen. Ich
werde mich weiterhin bemühen, für uns Wernstei-
nerinnen und Wernsteiner das Beste zu geben. Um-

so mehr ist es mir wichtig, zusammen zu halten, im
Gemeinderat und in der ganzen Gemeinde über die
Parteigrenzen hinweg, um das zu erreichen, was
Wernstein lebenswert und liebenswert macht.
Ich danke allen Mitgliedern des Gemeinderates, die
nun nicht mehr dabei sind. Die mich jahrelang be-
gleitet haben und viel Zeit und Engagement für

unsere Gemeinschaft investiert ha-
ben. Ich freue mich über alle Neuen
im Gemeinderat und danke ihnen für
die Bereitschaft, mitzumachen, Zeit
und Ideen einzubringen, um Wern-
stein in eine gute Zukunft zu führen.
Dazu brauchen wir aber die Unter-
stützung und Solidarität von allen.
Gerade in der pandemisch kritischen
Lage, in der wir uns jetzt befinden,

müssen wir zusammenstehen und die einzige
Möglichkeit ergreifen, die sich uns momentan bie-
tet – die Impfung. So rufe ich alle auf, die nicht
einen medizinischen Hinderungsgrund aufweisen,
sich impfen zu lassen. Impfen schützt vor schwerer
Erkrankung. Ein Satz zum Nachdenken: „Die Frei-
heit des Einzelnen endet dort, wo sie dem An-
deren zum Nachteil wird.“

Wenn das Jahr sich dem Ende zuneigt, ist es
Zeit, Danke zu sagen. Danke an jene, die zum guten
Gelingen in der Gemeinde beitragen. Danke auch
für die gute Zusammenarbeit zwischen Pfarre, Ge-
meinde und allen Vereinen. 

So wünsche ich allen eine schöne Adventzeit, 
ein fröhliches Weihnachtsfest und viel Glück,
Gesundheit und Gottes Segen für das neue Jahr
2022.

Euer Bürgermeister

Alois Stadler 

Liebe Wernsteinerinnen und Wernsteiner!

Neu: Containerstandort für Altglas, Metall und Altkleider
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Drei Feuerwehrmän-
ner absolvierten
Abschlussprüfung

Feuerwehrjugend
holte Bronze und
Silber 

Kindergarten freute
sich über Geschenk
der Feuerwehr
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Einsatzkräfte haben bereits viel Freude damit und
üben schon fleißig! 
Herzlichen Dank für die Spende!

Die Freiwillige Feuerwehr Wernstein übergab an die
Kinder des Kindergartens Wernstein drei Feuer-
wehrfahrzeuge zum Spielen. Die zukünftigen

Feuerwehr Wernstein überraschte Kindergarten
mit drei Feuerwehrfahrzeugen zum Spielen

silbernen Leistungsabzeichen wurde eine stolze Bi-
lanz erzielt. Bürgermeister Alois Stadler gratulierte
dem Nachwuchs und bedankte sich bei den Kindern
mit einer Jause. 

Die Mitglieder der Feuerwehrjugend kämpften toll
beim Bezirksfeuerwehr-Bewerb in Diersbach-
Oberedt – besonders die Kleinen zeigten hervorra-
gende Leistungen. Mit jeweils acht bronzenen und

Wernsteins Feuerwehrjugend glänzte bei Bewerb

Für die erfolgreiche Ab-
schlussprüfung und den da-
mit verbundenen Einstieg in
den Aktivstand gratulieren
wir herzlich Franz Nöbauer,
David Matheis und Michael
Mayr-Steffeldemel. 
Wir sind stolz auf diese drei
neuen Feuerwehrmänner.

Am 8. und 9. Oktober absol-
vierten drei Kameraden der
Feuerwehr Wernstein die Ab-
schlussprüfung des Grund-
lehrgangs in Taufkirchen an
der Pram. Dank gebührt dem
Team um Ausbildungsleiter
OBI Pichler Martin für die
hervorragende Vorbereitung.

Feuerwehr Wernstein:
Erfolgreiche Abschlussprüfung bei Grundlehrgang



Das Land Oberösterreich zeichnete unsere Ge-
meinde als familienfreundlichen Partnerbetrieb
2021 mit der OÖ. Familienkarte aus. Wernstein war
durch seine Familienorientiertheit Teil ihres Erfolgs
und wurde deshalb ausgezeichnet. 
Die Oberösterreichische Familienkarte wird vom
Familienreferat des Landes ausgestellt. Antrag und
Zuteilung der Oberösterreichischen Familienkarte
ist kostenfrei. 2006 startete die Kooperation zwi-
schen OÖ Familienkarte und ÖBB. Die Familienkarte
ist auch gleichzeitig eine ÖBB VORTEILScard für
günstige Bahnfahrten. Weitere Vorteile sind u. a.
Ermäßigungen bei oberösterreichischen Betrieben
im Freizeit-, Gastronomie- und Dienstleistungsbe-
reich, die familienfreundliche Angebote in der
Preis- und Tarifgestaltung Familien zur Verfügung
stellen und eine kostenlose Kinderunfallversiche-
rung bis zum Schuleintritt. Kostenlos ist auch die
Zusendung des OÖ Familienjournals, in welchem
interessante Informationen und Neuerungen für die
Familie sowie die aktuelle Liste der Partnerbetriebe
und deren Angebote enthalten sind.

Auf 
einen 
Blick

Unsere Volksschüler
sicher mit dem Radl!

Gemeinde als
familienfreundlicher
Partnerbetrieb 2021

ausgezeichnet

Radsicherheitstraining an der Volksschule
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Die Radfahrprüfung ist für Kinder immer ein beson-
derer Tag, dürfen sie sich doch nach deren Beste-
hen auch ohne Begleitung Erwachsener mit dem
Fahrrad im Straßenverkehr bewegen. 
Um so wichtiger ist es, nicht nur die Verkehrsregeln
zu kennen, sondern auch das Fahrrad sicher zu be-
herrschen. Die Fachleute der Radfahrschule kamen
dazu am 8. Oktober in unsere Volksschule und trai-
nierten mit den Kindern der 3. und 4. Schulstufe

Radgeschicklichkeit, Bremstechnik und richtiges
Schalten bei schwierigen Passagen. Dazu wurde der
frisch geteerte Parkplatz gleich in einen Trainings-
platz umfunktioniert! 
Erfolgreich absolvierte die 4. Schulstufe am 3. No-
vember die Radfahrprüfung. Das Foto zeigt die 3.
Schulstufe mit dem Team der Radfahrschule. Wir
gratulieren herzlich und wünschen allen Kindern
eine unfallfreie Fahrt! 

Auszeichnung: Gemeinde fami-
lienfreundlicher Partnerbetrieb

Mehr Informationen über die Vorteile, alle
Vergünstigungen und Aktionen der Familienkarte
erhalten Sie auf http://www.familienkarte.at.



Auf 
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Aus dem
Gemeinderat

Neuer Mitarbeiter am
Gemeinde-Bauhof

Corona-Pandemie:
Veranstaltungs-Infos
auf Gemeinde-
Homepage

Aus dem Gemeinderat …
In den letzten Sitzungen des Gemeindrates
wurden u. a. diese Themen behandelt:

� Landes- und Gemeindestraßen –
Genehmigung von Endvermessungen
Seitens des Gemeinderates wurden die Schluss-
vermessungen für den ÖBB-Bahnausbau und
die neue Landesstraße genehmigt. Ferner wurde
den Schlussvermessungen des Güterweges
Ohrhallinger in Wimberg, Gehsteige Herbert-
Fladerer-Straße und Hofötzer Straße und der
Zufahrtsstraße Holzinger in Sachsenberg zuge-
stimmt.

� Flächenwidmungsplan-Änderungen –
Zustimmung und Verfahrenseinleitungen
Die beantragten Änderungen des Flächenwid-
mungsplanes in Sachsenberg (Widmung Holzin-
ger) und am Vornbacherweg (Sternwidmungs-
änderung Stockinger) wurden einstimmig befür-
wortet bzw. genehmigt. Ferner wurden Grund-
satzbeschlüsse für die Änderung des Flächen-
widmungsplanes in Wernstein (ÖBB-Ausbau)
gefasst. 

� Grundstück „Altes Bahnhofsgebäude“ –
Finanzierungsplan und Pachtvertrag

Für den Ankauf des Grundstückes „Alter Bahn-
hof“ im Ausmaß von ca. 1.200 m2 wurde ein
Finanzierungsplan mit Ausgaben und Einnah-
men von 70.000,– Euro genehmigt. 

Desgleichen wurde ein Pachtvertrag mit dem
Feuerschützenverein Wernstein für die
Verpachtung des Grundstückes samt Gebäude
erarbeitet und beschlossen. Der Feuerschützen-
verein wird das Gebäude zur Abhaltung seines
Vereinsbetriebes adaptieren.

� Baugrundstücke Pöppl – Plangenehmigung
und Auftrag Infrastrukturplanung 
Für das angekaufte Baugrundstück hinter dem
ehem. Gasthaus Pöppl (Baugründe Pöppl) wur-

den nach Genehmigung der Verbauungsplanung
die Aufträge für die Errichtung der Infrastruktur
(Straße, Wasser, Kanal, Beleuchtung etc.) an das
Planungsbüro Ing. Kreindl Stephan, St. Florian am
Inn, mit einem Honorarsatz von ca. 25.000,- Euro
vergeben. 

� Parkplätze, Kinderspielplatz und 
UNI-Box – Finanzierungsplan 
Die für den Betrieb der UNI-Box und des Kinder-
spielplatzes notwendigen Parkplätze wurden ge-
nehmigt und ein Finanzierungsplan in Höhe von
20.000,- Euro hierfür beschlossen.

� Information – Prüfungsbericht
der Bezirkshauptmannschaft
Der umfangreiche Prüfungsbericht der Aufsichts-
behörde über die Finanzgebarung der Gemeinde
wurde vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen
und dem Prüfungsausschuss zur weiteren Veran-
lassung übermittelt. Demnach wird die Gemeinde
Wernstein am Inn Anpassungen bei den Gebüh-
renordnungen für Wasser und Kanal, sowie im
Bereich weiterer Gemeindetarifordnungen vor-
nehmen müssen. Ferner wird die Gemeinde ver-
pflichtet, im Bereich der freiwilligen Leistungen
für Dritte Einsparungen bzw. Leistungsreduktio-
nen umzusetzen.
Die Gemeinde Wernstein am Inn wird auf Grund
des Ergebnisses des Prüfungsberichtes alle
Anstrengungen unternehmen, um die aufgetrage-
nen, finanziellen Umsetzungsmaßnahmen best-
möglich und ohne größere Auswirkungen für den
Bürger durchzuführen.

� Abfallgebührenordnung – Neuerlassung
Auf Grund der bezirkseinheitlichen Vorgabe
 werden die Abfallgebühren für die Hausmüll-
abfuhr im Jahr 2022 geringfügig angepasst. 
Die Erhöhung bei den Abfuhrgebühren beträgt
2,8 %.
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Ab 1. Dezember verstärkt Hannes Schopf aus Öhret als neuer Mitarbeiter das Team des
Bauhofes Wernstein. 
Zu seinen Aufgaben werden Tätigkeiten im Bereich des Bauhofes, der Wasserversor-
gungsanlage und der Kläranlage Wernstein zählen. 
Wir wünschen ihm viel Freude bei seiner neuen Aufgabe. 

Neuer Mitarbeiter für das Bauhof-Team

Auf Grund der aktuellen Lage durch das Corona Virus und den bisher abgesagten Veranstaltungsterminen
können wir derzeit keine Informationen über die Abhaltung von geplanten Veranstaltungen geben.
Bitte informieren Sie sich auf unserer stets aktuellen Homepage www.wernstein.at, ob, wann und wo wieder
Veranstaltungen durchgeführt werden. Danke!

Veranstaltungen – Infos auf Gemeindehomepage
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Gemeinderatswahlen:
Neukonstituierung
des Gemeinderates
und der Gemeinde-

ausschüsse

Wildbachverbauung
Wernstein-Nord
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Bau- und Straßenbau:
Obmann VBgm. Josef Stöckl, Obmann-Stv. Johann
Schano, Alois Kothbauer, Ernst Bauer und Jürgen
Burgstaller.

Umwelt:
Obmann David Matheis, Obmann-Stv. VBgm. Josef
Stöckl, Dipl.-Ing. (FH) Anneliese Fraser, Dipl.-Ing. Ha-
rald Logar und Josef Bachmaier.

Kultur:
Obmann Dipl.-Kfm. Univ. Walter Labmayer, Obmann-
Stv. Irene Madl, Dipl.-Ing. (FH) Anneliese Fraser, Mar-
git Walch-Mayrhofer und Michael Leidinger.

Schule und Kindergarten:
Obmann Ing. Dominik Kasberger, Obmann-Stv. Jürgen
Burgstaller, Kurt Klaffenböck, Katharina König, Franz
Nöbauer.

Wohnung:
Obmann Jürgen Burgstaller, Obmann-Stv. Karl Walch,
Bgm. Alois Stadler, VBgm. Josef Stöckl, Dipl.-Kfm.
Univ. Walter Labmayer

Prüfung:
Obmann Dipl.-Ing. Harald Logar, Obmann-Stv. Tho-
mas Strehler, Johann Schano.

Der im September neu gewählte Gemeinderat hat
sich in seiner Sitzung am 14. Oktober neu konstitu-
iert. 
Neben dem mit 70,87 % der Stimmen direkt
gewählten Bürgermeister Alois Stadler (ÖVP) als
Vorsitzenden des Gemeinderates und Gemeindevor-
standes wurden die weiteren Gemeindevorstands-
Mitglieder Dipl.-Kfm. Univ. Walter Labmayer (ÖVP),
Karl Walch (SPÖ), Jürgen Burgstaller (FPÖ) und als
neuer Vizebürgermeister Josef Stöckl (ÖVP) durch
den Vertreter des Bezirkshauptmannes angelobt.
Bei der Gemeinderatswahl am 26. September haben
von 1324 Wahlberechtigten 1002 Wähler (75,68%)
ihre Stimme abgegeben. 39 Stimmen waren ungül-
tig. 
Das Wahlergebnis sowie die Mandatsverteilung im
Gemeinderat lautet nunmehr für die ÖVP 534
Stimmen (55,45 %) bzw. 11 Mandate, für die SPÖ
265 Stimmen (27,52 %) bzw. 5 Mandate, sowie für
die FPÖ 164 Stimmen (17,03 %) bzw. 3 Mandate. 
Die Wahlen in den Gemeindevorstand sowie im An-
schluss in die Gemeindeausschüsse in- und außer-
halb der Gemeinde erfolgten alle mit Einstimmig-
keit.

Gemeinderatswahlen 2021: Neukonstituierung
des Gemeinderates und der Gemeindeausschüsse

Den Grundbesitzern sei für die Bei-
stellung der Grundstücke gedankt.
Mit dem Abschluss dieser Maßnah-
men sind die Wildbachprojekte für
den Ort Wernstein vorläufig beendet.
Zum Wohle der Anrainer sind jetzt
mit großem Aufwand hochwassersi-
cher ausgebaut der Linden-, der Alt-

mann-, der Hofmeister- und der Scherlederbach
sowie die drei oben genannten Bäche.

Die vor über einem Jahr begonnenen
Arbeiten an den Wildbächen Kickin-
ger-, Haidobl- und Kaserbach konn-
ten heuer im November abgeschlos-
sen werden. Mit einem Kostenauf-
wand von nun 1,05 Mio. Euro wur-
den die Bäche von der Wildbach-
und Lawinenverbauung hochwas-
sersicher ausgebaut und an allen Bächen entspre-
chende Rückstaubecken im Oberlauf geschaffen.

Wildbachverbauung Wernstein-Nord abgeschlossen



Auf 
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Straßenbau in
Wernstein

Standesamt
Wernstein am Inn
Rückblick 2021

2021: Straßenbauprojekte in Wernstein
und neuer Fußgängerunterführung. Infolge der
Straßenbauarbeiten wird nunmehr auch das Ortsge-
biet Wernstein an der Hofötzer Straße beginnen und
ohne Unterbrechung den Bereich Maier-Tischler bis
zur Einmündung Herbert-Lange-Weg einschließen.
Die notwendigen Asphaltierungen am Herbert-Lan-
ge-Weg und am Bachweg mussten auf Grund der
Baustelle Wildbachverbauung auf 2022 verschoben
werden.

Das im heurigen Jahr ambitionierte Straßenbaupro-
gramm konnte fast zur Gänze bis auf Restarbeiten
wie Humusierungen etc. fertiggestellt werden.
Es konnten somit neben den Teilasphaltierungen der
Güterwege Linden und Edt der Kirchenplatz zur Gän-
ze sowie die Schulstraße samt Lawog-Zufahrt mit
einem neuen Asphalt versehen werden. Einen Belag
erhielt auch die Verbreiterung der Hofötzer Straße
und die neue Gehsteigverbindung zwischen Friedhof

8

Wir gratulieren allen, die 2021
Eltern werden durften und freuen
uns mit ihnen über die neuen Wern -
steiner Bürger. Das sprichwörtliche
Licht der Welt erblickten im Jahr

2021 jeweils sieben Mädchen und sieben Knaben.
Für eine namentliche Vorstellung neuer Wernsteiner Erdenbürger muss
der Gemeinde ein mündliches oder schriftliches Einverständnis vorliegen.

Unsere besten Glückwünsche be-
gleiten auch die Brautpaare auf
ihrem gemeinsamen Lebensweg.
Den Bund fürs Leben schlossen im
Jahr 2021:

Sarah Kaim und Pascal Keese

Michaela Weidinger und Franz Tomandl

Stefanie Stadler und Daniel Wiesner

2021 am Standesamt Wernstein am Inn

Wir teilen ferner ihren Schmerz
mit allen, die heuer ihren Partner
oder die Lebensgefährtin, den
Vater oder die Mutter, ein Kind,
einen Verwandten oder Freund

verloren haben. Die Verstorbenen begleitet unsere
Erinnerung an Gemeinsames.
Wir verabschiedeten 2021 in Trauer und lieber
Erinnerung aus unserer Dorfgemeinschaft sieben
Frauen und acht Männer. 
Die Datenschutzverordnung erlaubt es uns nicht mehr, hier an unsere ver-
storbenen Wernsteiner Bürgerinnen und Bürger namentlich zu erinnern.

31. Oktober 2021: 1.568 Einwohner, davon 775 weiblich und 793 männlich

Cheyenne Frauscher und Daniel Matzelsberger

Magdalena König und Leonhard-Walter Wagner
Der Gemeindeverwaltung lag von den hier genannten Brautpaaren ein
mündliches oder schriftliches Einverständnis zur Veröffentlichung vor.
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Grüner Pass am
Mobiltelefon

Nahversorgung UNIBox

Landhotel Mariensäule
unter neuem Besitz

Die neuen Besitzer des Landhotels Mariensäule
freuen sich über gute Aufnahme und laden ein!

nerinnen und Wernsteinern sowie auch den hiesigen
Vereinen für die gute Aufnahme. So haben bereits
Fa milienfeiern, Hochzeiten, Zehrungen, Klassen-
treffen und Events von Vereinen erfolgreich und zur
vollen Zufriedenheit stattgefunden. 

Weiterhin aufrecht und gültig bleiben übrigens alle
vom Vorbesitzer ausgegebenen Gutscheine. Also:
Einfach vorbeikommen, einlösen und die neue Spei-
sekarte ausprobieren! 

Mit Jahresmitte erwarb die Familie Pucher aus St.
Florian am Inn das Landhotel Mariensäule und be-
treibt dieses seither als traditionellen Familienbe-
trieb.

Mit diesem Kauf gewährleistet die Familie Pucher,
die seit einigen Jahren erfolgreich eine Frühstücks-
pension in St. Florian am Inn führt, die benötigte Er-
weiterung der Zimmerkapazität. 

Die Familie Pucher bedankt sich bei den Wernstei-

Der Grüne Pass am Mobiltelefon
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Die österreichische App
zum Grünen Pass ermög-
licht die sichere Speiche-
rung von Zertifikaten mit
einem EU-konformen QR-
Code am Mobiltelefon
und erleichtert Vorweisen
bei einer Kontrolle von 3-
G-Nachweisen und im
internationalen Reiseverkehr.
So funktioniert die App
Laden Sie die App im iOS App Store oder Google
Play Store herunter. Dann scannen Sie den QR-
Code von Ihrem Zertifikat oder fügen das PDF über
das Teilen-Menü der App hinzu.
So haben Sie Ihr Zertifikat immer dabei – es ist nur
lokal auf Ihrem Smartphone hinterlegt.

Ihr Zertifikat erhalten
Sie auf 
• gesundheit.gv.at
nach dem Login mit
Handy-Signatur (Re-
gistrierung am Ge-
meindeamt möglich)
oder Bürgerkarte.
• am Gemeindeamt

zu den Öffnungszeiten. Hier kann das Zertifikat
abgerufen und ausgedruckt werden. 

Weitere Wege zu Ihrem Zertifikat finden Sie auf
gruenerpass.gv.at.
Der Schutz Ihrer Daten steht an erster Stelle.
Die Daten in Ihrer App werden in keinem zentralen
System gespeichert oder auf fremde Server hoch-
geladen. 

Erfüllung gehen. Zum Eröff-
nungstag wird die Uni-
markt-Gruppe einladen.
In der ersten Einkaufs-
woche werden die interes-
sierten Kunden auch über
die Registrierung und
Handhabung des Zuganges
sowie die Kaufabwicklung

informiert. 

Das neue Nahversorgungs-
geschäft „UniBox“ wurde
bereits aufgestellt. Es lau-
fen nun die letzten Vorbe-
reitungen für den Einzug
eines umfangreichen Le-
bensmittelsortiments. 
Damit wird ein langer-
sehnter Wunsch für eine
leicht erreichbare Einkaufsmöglichkeit im Ort in

UNIBox ermöglicht Nahversorgung in Wernstein
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Gesundheitstipp
Gesunde Gemeinde
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Tolle Luftaufnahmen
zieren

Gemeindekalender

Neujahrsanblasen
der Musikkapelle

Gemeindekalender 2022
zeigt unser schönes
Wernstein von oben
Wie jedes Jahr im Dezember erhält auch heuer
wieder jeder Haushalt im Gemeindegebiet
Wernstein den mittlerweile schon traditionel-
len und stets mit Spannung erwarteten Ge-
meindekalender für das neue Jahr. 

In diesem Jahr zieren die Kalenderseiten tolle
Luftaufnahmen, die Christian Wimmer (Fa.
Luftbilder Innviertel in Öhret) professionell
mit einer Drohne im letzten Jahr im ganzen
Gemeindegebiet zu allen Jahreszeiten foto-
grafiert hat.

Den Wernsteinerinnen und Wernsteinern
wünschen wir viel Freude mit dem neuen Ka-
lender, der auch als Unterstützung in der Ter-
minplanung dienen soll. Hoffen wir, dass uns
das Corona-Virus 2022 wieder Veranstaltun-
gen und fröhliches Beisammensein erlaubt.

Neujahrsanblasen 26. und 27. Dezember
Donnerstag, 26. Dezember: Sachsenberg, Dachsenweg, Schärdinger Straße, Vornbacherweg 4,

5 und 7, Zwickledt, Amelreiching, Kinham, A.-Kubin-Straße 27, Schafberg, Öhret, Linden 1 bis 6 sowie
9 bis 22, Entholz, Grub, Göpping, Stöbichen, Wimberg, Höhenweg, Rutzenberg, Edt, Wibling,
Bachmayrstraße, Schneebauerweg, A.-Beham-Straße, Lindenberg, Dommelstadl, Schärding-Kreuzberg

sowie eventuell Hofötz. 
Freitag, 27. Dezember: Am Sonnenhang, A.-Kubin-Str. 1 bis 26, Keimweg, Kirchenplatz,

Lindenweg, J.-Dorn-Weg, Mesnerweg, Linden 7 bis 8, Hofötz, Bahnhofstraße, Innstraße,
A.-Samhaber-Weg, H.-Fladerer-Straße, Hofötzer Straße, H.-Lange-Weg, Bachweg,

Schmelzingweg, Brunngasse, Steindlweg, Hofmeisterweg, Vorn-
bacherweg 1, Burgplatz, Innweg, Schulstraße, Kirchensteig, Pireth,
Penning, Atzmanning, Eggersham sowie Brunnenthal.

Das Neujahrsanblasen findet statt, sofern es die zu diesem
Zeitpunkt geltenden Corona-Maßnahmen erlauben.
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Sicher unterwegs
in der Dunkelheit

Freie Wohnungen

GESEGNETE
WEIHNACHT
UND
GESUNDHEIT
IM NEUEN JAHR

2022
WÜNSCHT 
 NAMENS DER 
GEMEINDE-
VERTRETUNG
UND ALLER
GEMEINDE-
BEDIENSTETEN

IHR 
BÜRGERMEISTER

ALOIS
STADLER

Wohnungsausschreibungen 
Zu den Wohnungen in der Schul- und Alfred-Kubin-Straße 
sowie am Herbert-Lange-Weg erhalten Interessenten 
nähere Informationen im Gemeindeamt. 

LAWOG-Wohnung, Schulstr. 11, Wohnung Nr. 6 (1. St., 43,55 m², € 352,46)

LAWOG-Wohnung, Schulstr. 11, Wohnung Nr. 8 (1. St., Garage, 63,26 m², € 550,-)
LAWOG-Wohnung, Schulstr. 11, Wohnung Nr. 9 (2. St., 63,26 m², € 502,52)
LAWOG-Wohnung, Schulstr. 13, Wohnung Nr. 5 (1. St., 63,26 m², € 495,25)
ISG-Wohnung, Herbert-Lange-Weg 3, Wohnung Nr. 9 (73,99 m², € 659,50)
Gemeinde-Wohnung Nr. 4, A.-Kubin-Straße 4 (1. St., 57 m², € 175,06 + BK € 66,- )

Aktuelles auch auf der Homepage www.wernstein.at


